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Ausgangslage

Die Verarbeitung von Eingangsrechungen erfolgt heute trotz Einsatz integrierter ERP Systeme grösstenteils noch nach 
Prozessmustern, in welchen die manuelle Erfassung und Papierbelegs-Weiterleitung im Vordergrund steht. Eine 
umfassende Marktstudie zeigt folgendes Bild für den deutschen Markt:

 Zentrale Bearbeitung eingehender Rechnungen: 68%

 Durchschnittliche Durchlaufzeit vom Eingang der Rechnungen bis zur Freigabe: 6.5 Tage

 Prozesskosten einer manuellen Eingangsrechnung: CHF 15 bis 30

 Verarbeitete Rechnungen pro Tag und Rechnungsprüfungsmitarbeiter: 92 bis 175

 Späte Archivierung (Papier-Rechnung begleitet den Prozess): ca. 70%

 Trotz EDI-Einsatz verbleiben dennoch ca. 85% Papierrechnungen, von denen nur gerade ca. 30% gescannt 
werden.

 Anteil bereits vollständig automatisierter Rechnungseingangsbearbeitung: ca. 15%

 Es gilt die Regel, das 20% der Lieferanten 80% der Rechnungen erzeugen

 Planung Einführung einer automatisierten Rechnungseingangsbearbeitung: 59%

 Prüfung eines Outsourcings der Rechnungsdatenerfassung: 27%
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Hauptpotentiale

Die Analyse zeigt folgende Hauptpotentiale auf:

 Einsatz von elektronischen Rechnungen (EDI) bei grossen Rechnungsvolumina und eingeschränkter 
Lieferantenanzahl.

 Reduktion der manuellen Vorerfassungstätigkeiten durch Erfassung in Billiglohnländern oder Einsatz von 
OCI/ICR fähiger Erkennungssoftware auf Basis eingescannter Rechnungsbelege. 

 Reduktion der Durchlaufzeiten durch Einsatz von OCR/ICR fähiger Erkennungs- und Validierungssoftware

 Reduktion der Durchlaufzeiten, Prozesskosten und Skontoverluste durch Einsatz von Workflow gesteuerten 
Prozessen nach der Vorerfassung der Rechnungen

 Nutzung zentraler Infrastruktur durch Zentralisierung von Rechnungsprüfungsprozessen in shared service 
centren

 Optimierung des Rechnungsbeleggutes von A-Lieferanten

 Klar definierte Rechnungsbelegsstandards in den allgemeinen Einkaufsbedingungen reduzieren die Anzahl 
der Rückfragen und schlecht interpretierbaren Rechnungen

Erst bei 15% der Unternehmen werden diese Potentiale durch Einsatz einer optimierten Rechnungsprüfung genutzt!
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Voraussetzungen für eine optimierte 
Rechnungsprüfung

Nebst einigen technischen Voraussetzung stellt sich grundsätzlich nur die Frage, ob dem 
Investitionsvolumen für einen Automatisierung ein genügend grosses Einsparungspotential gegenüber 
steht. Dabei kann von folgenden Annahmen ausgegangen werden:

 Rechnungsbelegvolumen in der Zentralen Erfassung: > 50‘000 Belege pro Jahr

 Die Belegvorerfassung erfolgt nicht in einem Billiglohnland, sondern in Zentraleuropa

 Integriertes ERP System vorhanden. Vorzugsweise SAP da die gängigen OCR/ICR Produkte über 
Standardschnittstellen zu SAP verfügen.

 Workflow-fähiges ERP System vorhanden

 Anbindung des ERP Systems an ein Archivsystem vorhanden oder möglich

Folgende Punkte steigern die Erfolgsrate bei der Einführung einer optimierten Rechnungsprüfung weiter:

 Wenige Lieferanten, die eine hohe Anzahl der Rechnungen verursachen. (Typische A,B,C Verteilung)

 Klar lesbare Belege (Einhaltung von Rechnungsbelegstandards durch Lieferanten)

 Möglichst hoher Prozentsatz der Rechnung mit vorhandener Bestellung im ERP System
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Rechnungsprüfungsprozesse

Grundsätzlich wird zwischen zwei Prüfungsprozessen unterschieden:

1. Rechnungsprüfung mit vorhandenem Bestellbeleg
2. Rechnungsprüfung ohne vorhandenem Bestellbeleg

Im Falle 1 werden folgende Schritte durchgeführt:
 Scannen des Beleges
 Erkennen des Beleges mit OCR/ICR Software
 Nachbearbeiten der nicht erkannten Felder am Validierungsarbeitsplatz
 Übergeben der vorerfassten Daten an die Rechnungsprüfungstransakation des  ERP Systems
 Durchführen der Rechnungsprüfung gegen Bestelldaten
 Bearbeiten von Preis und Mengenabweichungen durch (Einkauf/Reprü) via Workflow
 Verbuchen der Rechnung

Im Falle 2 werden folgende Schritte durchgeführt:
 Scannen des Beleges
 Erkennen des Beleges mit OCR/ICR Software
 Nachbearbeiten der nicht erkannten Felder am Validierungsarbeitsplatz
 Übergeben der vorerfassten Daten an einen Vorerfassungsbeleg des  ERP Systems
 Kontierung der Positionen im Vorerfassungsbeleg durch den Besteller und Freigabe durch den 

Vorgesetzten
 Überführen der Vorerfassung in den Rechnungsprüfungsbeleg. 
 Durchführen der Rechnungsprüfung
 Verbuchen der Rechnung
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ERP-System

Rechnungseingangsbearbeitung mit REB-System

Elektronischer Belegfluss (Archiv-Image)

REB mit integrierter OCR/ICR- Software

Archiv

Konventionelle Rechnungseingangsbearbeitung

Papier Belegfluss (Post)

Rechnungseingangsbearbeitung mit REB-System

Elektronischer Belegfluss (Archiv-Image)

Erfassen / Prüfen                                        Rechnungsprüfung

Rechnungsprüfung

Schnittstelle zum ERP
(Stamm- und Bewegungsdaten)

Scannen

Scan-
Software

Erkennen

OCR/ICR-
Software

Validieren

Nachbearb.-
Software

mit oder 
ohne 

Workflow
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Vorteile der Workflow-Lösung

Vorteile eines Einsatzes dieser Lösung sind:

 Kostengünstig

 Projektzeitverkürzung

 Bereits produktiv im Einsatz

 SAP-Bestellbeleg wird als „Vorerfassungs“-Beleg im „FI“-Einsatz
(Rechnung ohne SAP-Bestellung) benutzt.

 Einheitliche SAP-Objekte in beiden Prozessen
(mit und ohne SAP-Bestellung)

 Schulung ist einfacher, da Mitarbeiter (Einkäufer) sich nicht an „neue“ Belege (FI) 
gewöhnen müssen. 
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Workflow-Ablauf: Scannen, OCR/ICR und
Überleiten an SAP

Vorbereiten des Scan-Stapels
(Barcode pro Rechnung anbringen, Klammern entfernen 
etc.)

Einscannen der Papier-Rechnung

OCR/ICR-Lesung, Extraktion der Daten, 
Validierung wo notwendig

Rechnung mit SAP-Bestellung?

Fall 2
Übergeben der Belegdaten an die ME21N (Bestellung 
anlegen) und gescanntes Image im Archiv speichern

Fall 1
Übergeben der Belegdaten an die MIRO (Rechnung 
anlegen und buchen)
und gescanntes Image im Archiv speichern.
Kann nicht gebucht werden, wird der Beleg vorerfasst.

Fall 1 Fall 2

Nein

Ja
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Workflow-Ablauf: Fall 2
(ohne SAP-Bestellung)

Bestellung wird durch Reprü an Kontierer 
weitergeleitet
(Image-Anzeige, Bestellung wenn nötig ergänzen)

Fall 2

Leistungsempfänger kontiert Bestellung und 
leitet an weiteren Kontierer oder Visierer weiter
(Image-Anzeige, Bestellung kontieren, Weiterleitung)

Visierer kontrolliert Informationen und 
entscheidet über das weitere Vorgehen (Image-

Anzeige, Bestellung kontrollieren, Weiterleitung)

Daten für MIR7 (Rechnung vorerfassen)
(Rechnung wird automatisch durch Workflow vorerfasst)

Fall 1
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Workflow-Ablauf: Fall 1
(mit SAP-Bestellung)

Fall 1 Vorerfassung

Vorerfasste Rechnung wird durch 
Reprü geprüft / ergänzt und verbucht 
oder lässt visieren
(Image-Anzeige, Rechnung buchen, evt. 
Weiterleitung)

Preis- oder Mengenabweichung?

Visierer kontrolliert und entscheidet 
über das weitere Vorgehen
(Image-Anzeige, Rechnung kontrollieren, 
Weiterleitung)

Rechnung wird zur Zahlung freigegeben
(Wenn keine Sperrgründe mehr vorhanden sind, wird 
das automatisch gemacht)

Rechnung/Bestellung wird 
geprüft/geändert, evt. an Reprü 
weitergeleitet 
(Image-Anzeige, Bestellung 
kontrollieren/ändern, evt. Weiterleitung)

Ja

Nein
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Workplace-Eingang (Beispiel)
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Rechnungsbearbeitung mit SAP (Beispiel)
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Entscheidungsknöpfe, Weiterleitung
und preisgesperrte Positionen (Beispiel)
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Business Case für eine OCR/ICR-Lösung

Vorerfassung mit OCR/ICR 70'000 Belege pro Jahr
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Business Case Parameter:

Belegvolumen 70‘000 Belege
 75% ERP Bestellung vorhanden
 25% keine ERP Bestellung vorhanden

Durchschnittliche Seitenzahl pro
Rechnung: 1.5 

Erwartete Belegerkennungsrate: 70%

Erwartete Felderkennungsrate:   80%

A,B,C Verteilung:
 80% Rech. => 21% Lief.
 90% Rech. => 42% Lief.

Investitionsvolumen 200‘000 
bis 300‘000 CHF
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Anforderung an den OCR-Lösungsanbieter

Grundsätzlich sollte ein Anbieter folgendes Packet als GU anbieten können:

 Scannerarbeitsplatz inkl. Scanclient

 Erkennungssoftware

 Kopf und Positionsdatenerkennung (Tabellenerkennung)

 Validierungsarbeitsplatz

 Moderne Validierungsarbeitsplätze stellen Lernfunktionen zur Verfügung. (Der Vergleich der Lernfähigkeit der 
verschiedenen Systeme und damit der für die Leistung des Systems relevanten Erkennungsrate, stellt eines der zentralen 
Probleme bei der Software-Evaluation dar.)

 Standard Schnittstellen von/zu ERP Systemen:

 Kreditorenstamm 

 Bestellinformationen

 Validierte Daten ins ERP System in die Vorerfassungsmaske der Rechnungsprüfung oder in eine Bestellerfassungsmaske

 Übergabe der gescannten Belege an das Archivsystem und Verknüpfung mit den relevanten ERP-Belegen

 Mehrsprachigkeit der Lösung bezüglich:

 Benutzeroberfläche

 Lösung für fremdsprachliche Belege

 Weiter von Vorteil sind Lieferanten, die folgende Services/Produkte anbieten:

 Reports für die lückenlose Belegverfolgung

 Archivlösung für den Fall, dass noch kein Archiv im Einsatz ist

 Posteingangsbearbeitungssoftware als weitere Ausbaustufe, damit in Zukunft nicht nur Rechnungen sondern
weitere Korrespondenz am Posteingang gescannt und erkannt werden kann.
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Evaluation von OCR-Lösungsanbietern

Allein im deutschen Anbietermarkt existieren heute über 10 Lösungsanbieter. Der Markt ist insofern 
nicht transparent, weil die Anbieter nur unterschiedliche Bereiche der Gesamtanforderungen abdecken 
und teilweise unterschiedliche Lizenzmodelle mit doch gravierenden Preisabweichungen anbieten.

Da der Markt für solche Lösungen noch neu ist, empfiehlt es sich sehr genau zu prüfen welche Lösung 
eingesetzt wird. Es ist zu erwarten, dass in den nächsten Jahren eine starke Bereinigung von Anbietern 
im europäischen Markt stattfindet.

Das Evaluationsteam hat über folgendes know-how zu Verfügen:

 Existierende Rechnungsprüfungsabläufe und Kennzahlen

 Anforderungen an zukünftige Abläufe

 Übersicht über den OCR/ICR Anbietermarkt und den Referenzinstallationen

 Archivierungskenntnisse

 Finanz- und Bestellprozesskenntnisse im ERP System

 Workflow, Programmier- und Schnittstellentechnologiekenntnisse im ERP System

Oft ist dieses know-how nicht im vollen Umfang vorhanden und muss während der Evaluation 
aufgebaut werden. Es empfiehlt sich deshalb hier einen anbieterneutralen Dienstleister für die 
Evaluation bei zu ziehen, da die Kosten für die Evaluation sonst nicht mehr in Relation zu den relativ 
geringen Implementierungskosten und dem ROI der Lösung stehen.
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Generischer Einführungsprojektplan

Aufnahme
Ist-Prozesse

und 
Anforderungen

Detail
Spezifikation

Implementation
und Test

Benutzer-
schulung

Evaluation
OCR/ICR
Lösung.

Auftragsvergabe

Produktiver Betrieb

Monat 1 Monat 3 Monat 6
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Wieso mit uns?

 Neutraler Partner

 OCR / ICR - Evaluationserfahrung

 SAP-Workflow- und Entwicklungs- know-how steht sofort zur Verfügung

 Workflow-Lösung bereits erfolgreich produktiv im Einsatz

 Zertifizierte FI- / CO- / ABAP- Beratung

 Projektleitungserfahrung
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Projektreferenzen

SAP-Rechnungsprüfungs-Workflow Referenzen:
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Besten Dank für Ihre Aufmerksamkeit

MABA Informatik Würgler und Partner GmbH
Steffenstrasse 7
CH-8458 Dorf

Tel.: +41 52 301 24 80
Mobile: +41 79 671 84 62
Fax: +41 52 301 24 83
E-Mail: mwuergler@mabainformatik.ch
Internet: www.mabainformatik.ch


